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Halleſches Fageblatkt
Bezugspreis 60 Pfg monatlich frei ins Hans

Mit Kuſtellung der Laleſgen oumoriſtiſchen Blätter monatlich
ig mehr

die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80m B mit ven Hum Blättern 10
vierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg vro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupl Ezpedttion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

für

Mittwoch 25 Oktober 1905

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jahrgang
Möchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfrennd

Anzeiger
Tägliche Auflage 44000

Halkelche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronih
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle g S

Redaktion Gr Wrichſtraße 13 Eingang Dachritzſtraße Treppe I
Sprechſtunde 5 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

2 d
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaſzt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
An Stelle des Grafen Alvensleben der auf ſein Geſuch in den Ruhe
ſtand tritt iſt der bisherige Geſandte in Kopenhagen von Schoen zum
Botſchafter in Petersburg ernannt worden

Jn den dem Finanzminiſterium naheſtehenden Kreiſen hält man einen
baldigen Rücktritt des Miniſters von Rheinbaben nicht für ausgeſchloſſen

Jetzt liegt auch der Wortlaut des Handſchreibens des Kaiſers an den
ehemaligen Miniſter Möller vor

Die nunmehr eingegangenen Gutachten ſämtlicher Landwirtſchafts
kammern über die Fleiſchteuerung ſprechen ſich gegen die Oeffnung der

Grenze aus

Die ruſſiſche Liga gegen die Todesſtrafe plant einen Boykott gegen
alle Perſonen welche bei Verhängung und Durchführung dieſer Strafe

mitwirken

Botſchafterwechſel in Petersburg
Halle 24 Oktober

Bereits vor mehreren Wochen hieß es daß der Botſchafter in Peters
burg Graf von Alvensleben aus Geſundheitsrückſichten ſein Abſchieds
geſuch eingereicht habe Jetzt meldet das Wolff ſche TelegraphenBureau

Graf von Alvensleben
Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren hat der Kaiſer dem Botichafter

Grafen von Alvensleben in St Petersburg der aus Geſundheits
rückſichten ſeine Penſionierung nachgeſucht hat unter Verleihung des

vCx Ö
Tiefe Schatten

Original Roman von J Nemo

41 FortjetzungNun war man in eifriger Erörterung begriffen welchen
man wählen ſollte Gegen ihre Gewohnheit nahm Elli
keinen Teil am Spiel Heute iſt der Jahrestag meiner
Flucht mußte ſie immer wieder denken und in bunter Reihe
zogen all die Ereigniſſe an ihrem Auge vorüber welche auf
jenen übereilten Schritt gefolgt waren Wie gut war Gott
geweſen daß er ſie hierher geführt hatte wo niemand ſie kannte
wo ſie Ruhe und Frieden gefunden hatte Und doch konnte
ſie den Schrei ihres armen hungrigen Herzens nicht zum
Schweigen bringen

Entſagen und entbehren mußte ja jeder im Leben weshalb
ſollte ſie eine Ausnahme machen Gab es nicht viele die eine
ähnliche Laſt zu tragen hatten wie ſie oder die anderen
Prüfungen unterworfen wurden welche vielleicht ebenſo ſchwer
drückten Die arme Frau Wilkins zum Beiſpiel die jetzt in
ihrer kleinen Hütte im Walde ratlos auf ihren kranken Mann
und ihre ſechs hilfloſen Kinder blickte die ſie mit ihrem
gebrochenen Arm nicht pflegen konnte Seit Frau Fairweather
ihr geſtern von dem Unglück erzählte das die arme Perſon
getroffen hatte ſie unauſhörlich das Elend vor Augen gehabt
welches in der Hütte herrſchen mußte So früh wie nur
möglich war ſie aufgeſtanden und hatte ſich auf den Weg
gemacht um ſich perſönlich zu überzeugen ob und wie ſie
helfen könne Welch eine Szene Der kranke Mann die
fiebernde in den heſtigſten Schmerzen ſich windende Frau die
weinenden Kinder Jhr Anerbieten hilfreiche Hand zu leiſten
war mit Tränen des Dankes angenommen worden ſie hatte
die Kleinen angekleidet das Zimmer gekehrt das Frühſtück
bereitet und alles ſo gut wie möglich in Ordnung gebracht

Rachdruck verboten

Und heute abend ja wenn ſie gleich um fünf Uhr ging

J aufrückte

Schwarzen Adlerordens den Abſchied bewilligt Zum Nachfolger
des Grafen iſt der bisherige Geſandte in Kopenhagen von Schoen er
nannt worden

Graf Johann von Alvensleben auf Erxleben der das Deutſche
Reich ſeit dem Frühjahr 1901 am ruſſiſchen Kaiſerhof vertreten hat ſteht
im 70 Lebensjahre Am 9 April 1836 geboren ſtudierte er in Bonn
und Berlin und trat 1861 als Attaché bei der preußiſchen Geſandtſchaft
in Brüſſel in den diplomatiſchen Dienſt Später war er Legationsſekretär
in München und Dresden in Waſhington und von 1872 ab als Legations
rat erſter Botſchaftsſetrelär in Petersburg 1876 wurde er Generalkonſul
und diplomatiſcher Agent in Bukareſt und 1879 preußiſcher Geſandter am
heſſiſchen Hofe Seit 1883 hat er das Deutſche Reich im Haag in
Wajhington Brüſſel wo er dreizehn Jahre lang tätig war und zuletzt in
Petersburg vertreten Auf der Friedenskonferenz im Haag im Jahre 1899
war Graf von Alvensleben ſtellvertretender Bevollmächtigter des Reichs
Jm Auguſt 1888 erhielt er den Charakter als tkaiſerlicher Wirklicher Ge
heimer Rat Die Grafenwürde erbte er bis dahin Freiherr 1889 beim
Tode ſeines Vaters durch den Verzicht ſeines älteren Bruders des Geh
Regierungsrais und Landrats a D Friedrich von Alvensleben Seit
1897 lebt er in kinderloſer Ehe mit der früheren Oberhofmeiſterin Frau
Pauline verw von Winterfeld geb von Röder

Der neu ernannte Botſchafter von Schoen war zunächſt aktiver
Offizier indem er im Kriege gegen Frankreich beim heſſiſchen Dragoner
Regiment Nr 24 auf Beförderung eintrat und 9 März 1872 zum Leutnant

W von Schoen
1874 wurde er à la suite des Regiments geſtellt 1877 zum

Auswärtigen Amte kommandiert Zunächſt war er Militärattaché in
Madrid und blieb dort nachdem er 1878 aus dem aktiven Heere ge
ſchieden war bis 1881 als Legationsſekretär Dann kam er in gleicher
Stellung nach Athen 1883 nach Bern und 1885 nach dem Haag wo er

geadeit wurde 1886 wurde er zweiter Selretär bei der Votſchaſt ir
Paris rückte bei dieſer 1888 als Legationsrat zum erſten Sekretät
auf 1895 wurde er als Geheimer Legationsrat zur Dispoſition
geſtellt und bald darauf zum Oberhofmarſchall des Herzogs von Sachſen

Coburg ernannt Jm Februar des Jahres 1899 wurde er von dieſer
Stellung entbunden im Sommer darauf wurde ſein Name viel genannt

da er gleichzeitig mit der Kaiſerin in Berchtesgaden war und dort die
Ausflüge der jungen Prinzen leitete Jm November 1899 kehrte er zur
diplomatiſchen Laufbahn zurück und wurde zum Geſandten in Kopenhagen

ernannt Seitdem war er häufig Begleiter des Kaiſers auf deſſen Reiſen

im Auslande

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer trifft am
Freitag abend als Jagdgaſt des Regenten von Braunſchweig auf dem
Bahnhof Blankenburg am Harz ein Sonnabend abend erfolgt die Rückkehr
nach Berlin Der Monarch hörte geſtern vormittag die Vorträge des
Chefs des Zivilkabinetts Wuklichen Geheimen Rats Dr v Lucanus und
des Miniſters v Budde

Das Programm für den Aufenthalt des Königs Alfons
am Berliner Hofe iſt ſertiggeſtellt Die politiſche Bedeutung
des Beſuches ergibt ſich aus dem Umſtande daß die Reiſe des Königs
nach Deutſchland dem Beſuche alsbald folgt den Präſident Loubet und Herr
Rouvier in Madrid abſtatten Man kann alſo wohl in jener Reiſe
die Beſiegelung des vorläufigen Marokko Friedens ſehen denn dieſe
Einſchränkung beſteht ſo lange zu Recht als die endgiltige internatio
nale Verſtändigung durch die Marokko Konferenz noch zu erbringen iſt
Weitergreifende Bedeutung für das Verhältnis zwiſchen Deutſchland und
Spanien wird der Beſuch des Königs ſchwerlich haben Die Vorbereitun
gen für den Abſchluß eines Handelsvertrags ſind ohnehin im Gange
Jm übrigen kann Deutſchland zur Abſtellung der wirtſchaftlichen Miß
ſtände in Spanien nichts beitragen Es iſt dies vielmehr Sache Frank
reichs das in Spanien finanziell ſtark engagiert iſt und ein be
ſonderes Jntereſſe hat an der Werterhöhung des ſpaniſchen Geldes deſſen
Stand um ein volles Viertel geſunken iſt Ohne neue Anleihe frei
lich kann der Pyrenäenſtaat nicht etne Finanzreform durchführen

An den Handelsminiſter Möller richtete anläßlich ſeines
Scheidens aus dem Amte der Kaiſer ein Handſchreiben deſſen Text
nunmehr bekannt iſt Er lautet Mein lieber Staatsminiſter Möller
Jhrem Anſuchen um Entlaſſung aus dem Amte als Miniſter für Handel
und Gewerbe habe ich durch Erlaß vom heutigen Tage entſprochen Jch
fann es mir aber nicht verſagen Jhnen für die treuen Dienſte welche

auszuſprechen Als Zeichen me nes Wohlwollens verleihe ich Jhnen hier
mit den erblichen Adel Das beueffende Diplom wird Jhnen dem
nächſt zugehen Ich verbleibe Jhr wohlgeneigter König Wilhelm

Unter der Spitzmarke Noch ein Miniſter Rücktritt
wird uns aus Berlin 23 Oetober geſchrieben Jn den dem preußiſchen
Finanzminiſterium naheſtehenden Kreiſen hält man die Möglichkei
eines baldigen Rücktritts des Miniſters Frhrn von Rheinbaben keines
wegs für ausgeſchloſſen Er ſoll kein Hehl daraus machen daß er der

Berliner Luft überdrüſſig iſt und nach Verabſchiedung der Reichsfinanz
reform in ein Oberpräſidium am Rhein zu gelangen wünſcht Verhält es
ſich in der Tat ſo dann wird kaum anzunehmen ſein daß Herrn
von Rheinboben die Miniſterſchaft deswegen verleidet iſt weil der Ent
wurf der Fnanzreform nicht ſeinen Wünſchen entſprechend ſich geſtaltet
ſpeziell bezüglich der Reſchserbſchaftsſteuer gegen die vom preußiſchen
Finanzminiſterium bis zuletzt Bedenken geltend gemacht wurden Es
erſcheint vieimehr die Vermutung gerechtfertigt daß Frhr von Rheinbaben
die Zeit nach abzuſehen vermeint in der ſich ihm Ausſicht eröffnet auſ
Berufung in eine noch höhere Stelle als die des Leiters der preußiſchen

ſo konnte ſie der armen Familie wenigſtens zwei volle Stunden
widmen

Fräulein Martin wiſſen Sie ſchon daß Onkel Guy kommt
fragte Florence

Onkel Guy wiederholte Elli Wer iſt das Herzchen
Onkel Guy iſt Onket Guy war die lichtvolle Erklärung

Er kommt heute nachmittag
Aha ich weiß jetzt wen Du meinſt rief Elli in deren

Erinnerung die Exiſtenz des jungen Herrn Davenant plötzlich
wieder auftauchte

Er bringt auch noch einen Freund mit ſagte Großmama
und der heißt wie war es noch o nun weiß ich es
wieder er heißt Werners kron rief Florence ſtolz das
ſchwere Wort ſo gut ausſprechen zu können

Wie heißt er fragte Enid die Puppe aus der Hand
egend

Werners kron wiederholte Florence auf jede Silbe
drückend Fräulein Martin was iſt eine gute Partie

Elli ſah erſtaunt auf Wie kommſt Du darauf Kind
Ja wiſſen Sie geſtern abend waren wir bei der Groß

mama Enmid und ich Enid ging nachher mit Anina wieder
fort aber ich ſaß gerade ſo hübſch hinter den Vorhängen auf
der breiten Fenſterbank und blieb ganz mäuschenſtill ſitzen
Gleich darauf kam Tante Beatrice herein und da ſprachen ſie
vom Onkel Guy und von Wer ners kron und ſie ſagte
Großmama meine ich Das wäre eine gute Partie
für Dich Trixie und wenn Du es geſchickt anlegſt

Still Maus wie kannſt Du ſo etwas ſagen unterbrach
Elli die Erzählung der Kleinen Du haſt Großmama gewiß
nicht gut verſtanden

Doch Fräulein Martin ich habe es ganz genau gehört
verſicherte Florence faſt beleidigt Großmama ſagte noch er
ſei enorm reich und immerhin ein Graf wenn auch leider nur
ein deutſcher Tante Beatrice gab keine Antwort ſie fah nur
in den Spiegel und lächelte

öm 2
Pſt Fiorry ſiel Elli jetzt mit ſo ernſter Miene ein daß

dieſe erſchrocken einhielt Gewiß wußte Großmama nicht daß
Du noch im Zimmer warſt und es iſt häßlich zu lauſchen
und noch mehr das was man gehört weiter zu erzählen

Nein Großmama meinte ich ſei mit Enid fortgegangen
geſtand Florence kleinlaut Jch würde gern noch länger dage
blieben ſein aber meine Schere fiel womit ich ſo hübſche runde
Löcher in die Gardine ſchuitt ganz runde Fräulein Martin
ich weiß jetzt wie man das machen muß ich will es Jhnen
zeigen wenn wir nach Hauſe kommen da ſah Tante mich
und wurde ganz böſe und ich mußte ſogleich fort ſie ſchellte
und Winte mußte mich zum Kinderzimmer bringen

Florry da haſt Du Deine Puppe ich mag ſie nicht mehr
rief Enid dazwiſchen Fräulein Martin ſollen wir jetzt mit
unſeren Bällen ſpielen

Elli nickte zuſtimmend die bunten Gummibälle ſauſten durch
die Luft und die Kinder jauchzten vor Vergnügen ſo oft der
Wurf das Ziel erreichte

Die Schatten der Nacht hatten ſich herabgeſenkt dunkle
Wolken zogen in langen Reihen dem Oſten zu und ſcharfe
Windſtöße riſſen unbarmherzig die bereits gelblich angehauchten
Blätter von den Bäumen und warfen ſie gegen die Fenſter
des Salons Elli ſtand am Klavier und ordnete die Noten
hefte ſonſt war der weite Raum leer Die Dame des Hauſes
gefolgt von ihrer Tochter und ihren Gäſten rauſchte herein
während Elli zurücktrat und auf ihrem gewöhnlichen Platz im
Schatten der Palmen ſich niederließ Die Eingetretenen ſammelten
ſich gruppenweiſe und eine ſchläfrige Unterhaltung begann
Die meiſten Damen beſonders die jüngeren ſchienen bei Tiſch
bereits ſoviel Geiſt und Liebenswürdigkeit verpufft zu haben
daß ſie dringend einer kurzen Ruhe bedurften um auf die
bevorſtehenden Plänkeleien ſich Kräfte zu ſammeln

Zehn zwanzig Minuten vergingen die Herren fanden
augenſcheinlich die Geſellſchaft der Weinflaſchen anziehender als
die des ſchönen Geſchlechts Beatrice die anfänglich die leb

an mee eehe

Sie mir und dem Vaterlande geleiſtet haben meinen wärmſten Dank
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Finanzverwaltung In politiſchen Kreiſen galt Frhr von Rheinbaben
dereinſt allen ſtes als kommender Mann Der gewandte und
kenntwisreiche Nachfolger Miquel s hatte auch im Gegenſatz zu dieſem die
Geflogenheit häufig im Reichstag zu erſcheinen und dort programmatiſche
Reden zu halten Doch Fürſt Bülow erntete Erſolg auf Erfolg er hat
ſeine Poſition als leitender Staatsmann je länger deſto mehr befeſtigt
Die Möglichkeit eines Kanzlerwechſels dürfte für abſehbare Zeit alſo nicht
in Frage kommen

Die Gutachten der Landwirtſchaftskammern über die
Fleiſchteuerung welche vom Landwirtſchaftsminiſterium eingefordert
wurden ſind nunmehr alle eingegangen und werden jetzt im Miniſterium
bearbeitet Sie decken ſich mit der Anſicht des Miniſters und ſprechen ſich
gegen Oeffnung der Grenze aus Die Zentralſtelle der
preußiſchen Landwirtſchaſtskammern hat ſich jetzt in einem Schreiben an
430 Schlachthausgemeinden in Preußen mit der Mitteilung gewandtdaß ſie bereit iſt Ktahnahmen gegen die hohen Fleiſchpreiſe zu
treffen Einleitend wird in dem Schreiben darauf hingewieſen daß die
deutſche Landwirtſchaft Jahrzehnte unter den verſchiedenen Tierſeuchen die
vom Ausland eingeſchleppt wurden gelitten hat Eine Oeffnung der
Grenzen dürfe im erhöhten Maße nicht ſtattfinden wolle man die deutſche
Landwirtſchaft nicht der größten Geſahr ausſetzen Dann wird angeführt
daß die Preisbildung für Fleiſch in den Städten von vielen anderen
Bedingungen weit abhängiger iſt als von der Geſtaltung der Viehpreiſe
welche dem Landwirt gezahlt werden Zum Schluß heißt es Wir ſind
bereit Organiſationen zu ſchaffen welche in der Lage ſind das
lebende Maſtvieh oder das ausgeſchlachtere Fleiſch in Tierhälften an
die ſtädtiſchen Verwaltungen abzugeben und auf dieſe Weiſe zur
Herbeiführung eines beſſeren und billigeren Verkehrs mit den Fleiſch
Konſumenten das Unſerige beizutragen Wenn die ſtädtiſchen Ver
waltungen den Vertrieb von Fleiſch oder Vieh ſelbſt wie es bereits
an verſchiedenen Orten geſchehen iſt in die Hand nehmen wollen um die
Fleiſchpreiſe zu verbilligen und in den Städten ebenfalls Organiſanonen
zum Vertrieb des Fleiſches einzurichten ſo könnte aus gemeinſchaftlichem
Zuſammenarbeiten ſicherlich dem Landwirt wenigſtens der Produktionspreis
für das Fleiſch geſichert werden während die ſtädtiſchen Konſumenten ihr
Fleiſch beſtimmt ſehr viel billiger erhalten würden Schließlich erklärt
das Kuratorium der Zentralſtelle der preußiſchen Landwirtſchaftskammern
daß es ermächtigt iſt zur Schaffung ſolcher Organiſationen die Hand
zu bieten

Dem Reichstage wird der Nat Ztg zuſolge kurz nach
ſeinem Zuſammentritt eine Denkſchrift über die Kriegsereigniſſe
der leßten Zeit in Südweſtafrika zugehen Außerdem ſollen
Forderungen eingebracht werden die ſich auf den wirtſchaftlichen Wieder
aufbau der Kolonie beziehen u a Forderungen betreffend Entſchädigung
der Farmer um ihnen die Wiederaufnahme des Farmbetriebs zu ermög
lichen und betreffend den Bau der Eiſenbahn Lüderitzbucht Kubut
Keetmannshoop Die Möglichkeit dieſes Eiſenbahnbaues iſt durch
Jngenieuroffiziere der Eiſenbahntruppe feſtgeſtellt worden

Die deutſch franzöſiſche Kommiſſion zur Feſtlegung der
Grenze zwiſchen Kamerun und Franzöſiſch Kongo iſt am
20 Oktober in Matadi am Kongo eingetroffen und hat die Weiterreiſe
mit der belgiſchen Enenbahn bis Leopoldville angetreten Dann wird die
emiſchte Grenzkommiſſion auf dem Kongo und ſeinem Nebenfluß dem

Sanga nordwärts vordringen ſoweit der Waſſerſtand des Sanga es
erlaubt Der Lauf des Sanga bezeichnet nach dem Berlmer Protokolle
zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Frankreich vom 4 Februar 1904 die
Grenze nur auf 30 km weitere 1000 m bis zum Tſchadſee oder jeden
falls bis zum Schari iſt ſie unſicher Was in dem erwähnten Protokoll
feſtgeſetzt iſt iſt bis auf die beiden Flußgrenzen vollſtändig unſicher Von
Grund auf muß nen gearbeitet werden und vor Ablauf von zwei Jahren
werden die Arbeiten kaum beendet ſein

Jn Sachen der akademiſchen Freiheit wird gemeldet Auf
dem erſten ordentlichen Altherren Bundestage des Akademiſchen
Turnbundes der in Deſſau abgehalten wurde iſt folgende Reſolution
gefaßt worden Der AltherrenBundestag begrüßt heute die vom Ver
band deutſcher Hochſchulen zur Wahrung der akademtſchen Freiheit ergriffenen
Maßnahmen und erblickt in dem Beſtehen der konfeſſionellen Verbindungen

eine Gefahr für die Geiſtesfreiheit und die nationale Ge
ſinnung an den deutſchen Hochſchulen Der Altherren Bundestag ſpricht
daher der auf den Ausſchluß der konfeſſionellen Korporationen aus den
ſtudentiſchen Ausſchüſſen gerichteten Bewegung ſeine volle Zuſtimmung aus

Zur Tattik des Zentrums ſchreibt die Magdeb Zig
Getren dem in Bayern geſchloſſenen Wahlbündniſſe mit der Sozialdemo

iratie hat das badiſche Zentrum beſchloſſen in den Stichwahlen
wo Liberale und Sozialdemokraten einander gegenüberſtehen neutral zu
bleiben Eine vortreffliche Jlluſtration zu der ſchönen Rede des Kardinal
Erzbiſchoſs Fiſcher über die Umſturzgefahr mit der Spitze gegen den
Evangeliſchen Bund

Frankreich
Lounbets Reiſe nach Spanien

Präſident Loubet hat mit dem Miniſterpräſidenten Rouvier die
Reiſe nach Spanien angetreten an die ſich ein Beſuch in Portugal
anſchließen ſoll Jn Frankreich erwartet man hiervon eine Stärkung des
franzöſiſchen Einfluſſes auf der Jberiſchen Halbinſel und eine Klärung
verſchiedener politiſcher Fragen Aus Paris wird über die politiſchen
Ziele der Reiſe gemeldet Zunächſt gilt es den ſranzöſiſchen Beſuchern
Klarheit darüber zu gewinnen ob die Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
den Madrider leitenden Staatsmännern und den Chefs der parlamentariſchen
Gruppen wegen der Spanien in Marokko für die Zukunft vorbehaltenen
wirtſchaftlichen Aufgaben völlig behoben ſind oder ob während der Kon
ſerenz von Algeciras die Partei des größeren Spaniens ſich bemerkbar
machen wollte Jn zweiter Linie handelt es ſich um eine genaue
Orientierung darüber daß durch den künftigen deutſch ſpaniſchen
Handelsvertrag kein wirtſchaftliches Jntereſſe Frankreichs verletzt werden

u ncnnnneeeeehafteſte von allen geweſen war verſtummte mehr und mehr
und vergrub ſich ſchließlich in ein vollſtändiges Stillſchweigen
Endlich Die vernachläſſigt vorgeſtreckten Füße wurden ſchleunigſt
zurückgezogen die gleichgültige Haltung wandelte ſich in eine
anmutige Schauſtellung

Elli befand ſich heute nicht in ihrer gewöhnlichen Stimmung
Weshalb mußte ſie immer an dieſen Wernerskron denken

Die Herren waren eingetreten Ah die beiden da der große
ernſte der eben mit der Dame des Hauſes ſprach und der
kleinere der ſich Maud Temple zugeſtellt hatte mußten die
heute eingetroffenen ſein Wer von jhnen war der deutſche
Graf Blond waren beide Doch ja der ernſt faſt finſter
Blickende glich einigermaßen Herrn Davenant das war alſo
der Sohn des Hauſes und der andere der Graf Wernerskron
Gefiel er ihr Hm nein nicht ſehr

Er ſcheint wenigſtens recht unterhaltend zu ſein denn
Mauds Augen ſtrahlten ordentlich vor Vergnügen dachte
Elli Zwiſchen den Blättern der Palmen hindurch konnte ſie
unbemerkt die ganze Geſellſchaft muſtern Der junge Davenant
hatte den Platz neben Beatrice eingenommen und plauderte
eifrig mit ihr ſie hatten ſich ja auch ſo lange nicht geſehen
Begatrice war eigentlich recht hübſch beſonders jetzt wo der
hochmütige Ausdruck ihres Geſichts einem freundlichen Lächeln
hatte weichen müſſen Sie weiß nicht wie gut ihr dieſes
Lächeln ſteht dachte Elli ſonſt würde ſie es ohne Zweifel
häufiger anwenden

Guy Davenant führte ſeine Schweſter zum Klavier und
blieb neben ihr ſtehen Die Klänge einer Bravour Arie rauſchten
durch den Saal und die Gäſte lohnten dieſelbe pflichtſchuldigſt
mit dem Ausdruck der Bewunderung

Nach Beatrice hatten ſich noch mehrere Damen ans Klavier
begeben Maud Temple machte eben den Schluß Guy Davenant
ſchien entweder kein Muſikfreund zu ſein oder er ſtellte höhere
Anforderungen an die Kunſt denn obgleich er während der
ganzen Zeit neben dem Klavier ſaß war er doch ſo ſparſam
mit ſeiner Anerkennung als die Höflichkeit nur eben geſtattete

Fortſetzung folgt

ſoll Von franzöſiſcher Seite wird daran erinnert daß man hier der
Verſuchung widerſtand die den Anſchluß an Frankreich erſtrebende kataloniſche
Bewegung zu ermuntern und daß dieſe Haltung Dank verdiene Frank
reich verlange nichts weiter als daß Spanien keinerlei Verpflichtungen
eingehe die franzöſiſche Jntereſſen verletzen könnten und daß man in
Paris rechtzeitig von etwaigen anderweitigen Anerbietungen Kenntnis er
halte Dies gelte beſonders von etwaigen Anträgen wegen der Verwertung
der Balearen der Kanariſchen Jnſeln von Fernando Po ſowie des nord
afrikaniſchen Beſitzes Spanien werde von Frankreich allezeit die Meinung
eines uneigennützig loyalen Freundes hören Aber von beſtimmten politiſchen
Abmachungen größeren Stils iſt augenblicklich nicht die Rede Weniger
beſtimmt lauten die Angaben über den Liſſaboner Beſuch Jmmerhin
glaubt man verſichern zu könnern daß die franzöſiſche Diplomatie auch
in Portugal bemüht iſt dahin zu wirken daß man in Patis rechtzeitig
von allen der portugieſiſchen Regterung etwa gemachten politiſchen oder
wirtſchaftlichen Anerbietungen Kenntnis erhalte

Nochmals die Beziehungen Frankreichs zu Dentſchland
Jaurés kommt nochmals auf die franzöſiſch deutſchen Be

ziehungen zurück Er habe ſagte er niemals ein Bündnis mit Deutſch
land vorgeſchlagen wie von Gegnern unterſtellt werde Frankreich müſſe
ſich volle Freiheit des Handelns wahren Aber wie ſoll es dieſe Freiheit
benützen Zu einer Politik militäriſcher Revanche oder zu einer Friedens
politik Das iſt die einzige Frage Solange Frankreich nicht im innerſten
eigenen Bewußtſein anerkannt hat daß das 1870 vergewaltigte Recht nicht
durch Verbindungen und Zufälle der rohen Kraft hergeſtellt werden kann
ſolange es nicht ſich ſelbſt verſprochen hat keinen Hintergedanken militäriſcher
Revanche in ſeine auswärtige Politik einzumiſchen ſolange ſeine Staats
männer glauben können es ſei ihre Pflicht dieſe Revanche vorzubereiten
und ſie durch das Spiel der Bündniſſe zu ermöglichen ſolange werden
wir uns immer zu Abenteuern hinreißen laſſen und die verhängnisvollen
Jrrtümer eines Delcaſſs werden ſich wiederholen ebenſo wie die unvor
ſichtigen Verſuchungen die uns die engliſche Regierung nicht erſpart hat
Frankreich muß das entſcheidende Wort ausſprechen und keine Wurzel von
Zweideutigkeiten beſtehen laſſen aus der immer wieder fehlſchlagende Ver
ſuche hervorſprießen können

Eine Flottendemonſtration der Mächte
Die Pforte iſt zwar bereit den Wünſchen der Mächte betreffs Aus

dehnung der Finanzkontrolle in Makedonien entgegenzukommen
doch ſie zögert noch um ſich nicht die Sympathie der Bevölkerung zu ver
ſcherzen die jede Einmiſchung der Ungläubigen in türkiſche Angelegen
heiten zurückgewieſen zu ſehen wünſcht Erſt wenn die Botſchafter einen
ichärferen Druck ausüben wird die Pforte nachgeben und ſo darf man
bereits mit einer Flottendemonſtration und einem Kollektivultimatum
rechnen Aus London wird berichtet Der Daily Chronicle meldet aus
Wien Die Mächte haben nunmehr beſchloſſen daß die Botſchafter
ſich insgeiamt in den Palaſt des Sultans begeben und ihm erklären daß
die Mächte unbedingt auf der Finanzkontrolle beſtehen Es wird ihm
hierbei ein kollektives Ultimatum überreicht werden und wenn er
nicht nachgibt ſoll eine gemeinſame Flottendemonſtration vor türkiſchen
Häſen veranſtaltet werden Der kranke Mann wird wohl auch dies
mal nachgeben

Rußland
Agitation gegen die Todesſtrafe

Jn Rußland hat ſich eine beſondere Liga gebildet die ſich den Kampfgegen die Todesſtrafe zum Ziel geſetzt hat Man muß bedenken daß die

Kriegsgerichte die jetzt in zahlreichen Gouvernements an die Stelle der
ordentlichen Gerichte getreten ſind von dieſer Strafe einen ſehr ausgiebigen
Gebrauch machen um den leidenſchaftlichen Eifer zu verſtehen mit dem
dieſe Agitation von der ruſſiſchen Geſellſchaft betrieben wird Ungewöhnlich
wie alle Formen der Abwehr gegen die Willkürherrſchaſt der ſtaatlichen
Verwaltung iſt auch die Art des Vorgehens das dieſe neue Liga in
Ausſicht genommen hat Die Liga wird demnächſt in Moskau und
Petersburg zuſammentreten An dieſer Bewegung nehmen die erſten Ver
treter der gebildeten Geſellſchaftsklaſſen teil An ihrer Spitze die Profeſſoren
Kowalski und Meljukow ſowie Graf Leo Tolſtoi Die Liga
beabſichtigt ſich an die vier größten ausländiſchen Geſellſchaften von
Juriſten zu wenden um einen Proteſt in ganz Europa gegen die
Todesſtrafe in Rußland hervorzurufen Nach ruſſiſchem Geſetz iſt dieſe
Strafe nicht zuläſſig mithin ſei ihre Anwendung als Mord aufzufaſſen
Mostauer wie Petersburger Mitglieder der Liga darunter die hervor
ragendſten ruſſiſchen Juriſten wollen einen Boykott gegen alle Per
ſonen beſchließen die an der Verhängung der Todesſtrafe direkten oder
indirekten Anteil genommen haben wie Prokureure Mitglieder des Gerichts
Sekretäre Militär und Gendarmerie die der Urreilsvollſtreckung beizuwohnen
gezwungen ſind Der Boykott ſoll ſoweit gehen daß die Hausbeſitzer jenen
Perſönlichkeiten Mietswohnungen zu verweigern die Magazine ihnen keine
Waren zu verkaufen veranlaßt werden karz ſie ſollen von der anſtändigen
Geſellſchaft verſehmt werden In Petersburg will die Liga ihr Meeting
in der Aula der Univerſität abhalten Daß dieſer Kampf auch in den
unteren Schichten der Bevölkerung ſehr populär iſt beweiſt die Tatſache
daß die ausſtändigen Eiſenbahner in Mostau die Abſchaffung der Todes
ſtrafe in die Liſte ihrer Forderungen mit aufgenommen haben

Zur Lage in Moskau
Der Streik der Eiſenbahnbeamten und Arbeiter in Moskau

hat enorme Dimenſionen angenommen Von 13 Bahnen ſind ſchon
11 ſtillgelegt Jn Petersburg eingeiroffene Paſſagiere ſchildern die Mos
kauer Verhältniſſe in den trübſten Farben Die Bahnhöfe ſind über
füllt die Reiſenden harren ſchon ſeit drei Tagen ihrer Weiterbeförderung
und ſind unterdeſſen gezwungen in den Warteſälen wie in den Neben
räumen Tag und Nacht zu kampieren Auf einigen Bahnhöfen iſt auch
die elektriſche Beleuchtung zerſtört es brennen dort nur dürftige Kerzen
Die wenigen nach Petersbur Wagen Züge werden bis zur Station
Klin von Soldaten des Eiſenbahn Regiments deren je zwei in
einem Waggon untergebracht ſind begleitet um bei Ueberfällen
ſeitens Ausſtändiger oder bei Zerſtörung von Schwellen ſogleich
hilfreich einzuſpringen Die Geſchäftswelt erleidet durch dieſe Ver
kehrsſtockung bedeutende Verluſte Merkwürdigerweiſe wünſcht der
größte Teil der Streikenden die Arbeit wieder aufzunehmen ſie werden
aber daran von der Minderzahl der Genoſſen verhindert Die Preiſe der
Lebensmittel in Moskau ſteigen fortgeſetzt da keme Zufuhr erfolgt Die
Stadt verbraucht täglich allein 9000 Stück Hornvieh der Vorrat an
ſolchem reicht aber ſtets nut auf zwei Tage und die Zufuhr geſchieht faſt
ausſchließlich auf der MoskauRjäfanbahn wo jetzt auch geſtreikt wird
auf anderem Wege kann erſt nach ſechs bis ſieben Tagen Fleiſchzufuhr
eintreffen mithin iſt die Lage des Fleiſchmarktes ſehr kritiſch Auch die
Briefträger haben ſich jetzt dem Streik angeſchloſſen Die Eiſenbahn
beamten verlangen den Achtſtundentag ferner Strafloſigkeit der Streikenden
Aufhebung des Belagerungezuſtandes wie des verſtärkten Schutzes
Awueſtte politiſche Fretheit Abſchaffung der Todesſtrafe allgemeines
Wahlrecht uſw

Norwegen
Zur Thronkandidatur

Die neueſte Kopenhagener Wendung in Sachen des dänifchen
Prinzen Karl und ſeiner norwegiſchen Thronkandidatur iſt ſehr charak
teriſtiſch Der auswärtige Miniſter Graf Raben Levetzau dürfte dabeilediglich vorgeſchoben ein und es ſich um dynaſtiſche Einflüſſe handeln

Jndem der Thronkandidat die Volksabſtimmung zu wünſchen erklärt
zeigt er eine Unabhängigkeit von den jetzt in Chriſtiania regierenden Königs
machern Michelſen Löoland uſw die ihm entſchieden bei den Radikalen
nützen mnß dieſe haben bereits erklärt ſich einem Vollsvotum unbedingt
unterwerſen zu wollen und der Einfluß des Miniſteriums wie die auf der
Abneigung gegen die republikaniſch geſinnten gebildeten Klaſſen beruhende
monarchiſche Empfindung des Bauernſtandes läßt das Ergebnis dieſer
Abſtimmung als ziemlich ſicher vorausſehen König Haakon ſo hießen
mehrere frühere nordiſche Könige Red würde dann der erkorene Landes
herr des ganzen norwegiſchen Volkes ſein da er die radikale Oppoſinon
gewonnen hätte und die jetzt Regierenden natürlich keinerlei Widerſtand
leiſten können Aus Chriſtiania wird noch gemeldet Am Sonntag fanden
hier viele Verſammlungen ſtatt in denen die Emführung der Republit
befürwortet wurde Man beſtätigt daß Frihjof Nanſen in London
und Kopenhagen wegen Annahme der norwegiſchen Königskrone durch
den Prinzen Karl von Dänemark unterhandelte Er ſoll eine lange
Unterredung mit König Eduard gehabt haben

Tohkales
Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 24 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 26 Oktober er nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Errichtung eines ſtatiſtiſchen Amtes
2 Vermehrung der KriminalPolizei

Bewilligung einer Altersunte an einen SchulhausmannPenſionierung eines Polizei Wa imäſtert

Anträge betreffend die Bildung eines beſonderen Kanalkontos im
Kämmereihaushaltesplan

6 Sonſtige Eingänge

n

Auszeichnungen Der Frau Geh Köommerzienrat Anna Leh
mann geb Wachsmuth hierſelbſt welche ſich durch Opferwilligkeit für die
freiwillige Krankenpflege bei der Schutztruppe ſür Deutſch Südweſtafrika
ausgezeichnet hat iſt die Rote Kreuzmedaille dritter Klaſſe verliehen
worden Gleichzeitig publiziert der Reichsanzeiger die Verleihung der
gleichen Auszeichnung an den verſtorbenen Major a Direltor des
Provinzialmuſeums Dr Förtſch hierſelbſt

Zu den Stadtverordnetenwahlen Am Donnerstag den 26 d M
abends 81 Uhr findet im Hotel Stadt Berlin eine weitere Sitzung der
Dreißiger Wahltommiſſtion ſtatt Es ſoll an Stelle eines
Kandidaten der abgelehnt hat hat ein anderer für die III Abteilung be
ſtimmt werden

Die Handwerkskammer beabſichtigt auch in dieſem Winterhalb
jahr einen theoretiſchen Meiſterkurſus in Halle a S ſtatt
finden zu laſſen Derſelbe ſoll bereits im November d J beginnen und
nach einer Weihnachtsunterbrechung im Januar wieder aufgenommen
werden Der Lehrplan umfaßt kaufmänniſche Korreſpondenz Rechnen
Kalkulation Buchführung und Gewerberecht Das Schulgeld iſt auf

5 Mark für den Teunehmer feſtgeſezt Für Lehrbücher ſind außerdem
1,60 Mk zu zahlen Allen ſelbſtänd gen Handwerkern namentlich aber
allen denjenigen welche demnächſt ihre Meiſterprüfung abzulegen beabſich
tigen kann die Teilnahme an dieſem Kurſus dringend empfohlen werden
Bei hinreichenden Anmeldungen ſollen Parallelkure für Meiſter und Ge
ſellen ſtattfinden Anmeldungen hierzu ſind bis zum 3 November d J
an den Vorſtand der Handwerkekammer zu richten Die techniſchen
Meiſterkurſe für Maler Schneider Schuhmacher und Tüſchler
ſollen im Monat Januar 1996 in Halle a S ſtattfinden Die Kurſe
für Maler und Tiſchler erfordern eine Zeitdauer von je einer Woche
diejenigen ſür Schneider und Schuhmacher aber mindeſtens zwei Wochen
Der Kurſus für Maler umfaßt Marmnor und Holzmalerei Miſchen der

Farben ev praktiſche Uebungen Kaltulation Buchführung 2e für
Schneider Maßnehmen Fach und Modellzeichnen Zuſchnitt von Hewren
und engliſchen Damenkleidern Mänteln 2c Stoffeinteilung Abänderung
praktiſche Uebungen Kalkulation Buchſührung 2c für Schuhmacher
Maßnehmen Fach und Modellzeichnen Zuſchnitt Anatomie des Fußes
Abſormen des Fußes Einteilung Warenkunde ev prattiſche Uebungen
Kalkulation Buchführung 2ec für Tiſchler Beizen Polieren und Mattieren
der Hölzer Zuſammenſetzen der Betzen praktiſche Uebungen Kalkulation
Buchführung e Die Unterrichtsſtunden erſtrecken ſich auf die Zeit von
morgens 8 Uhr bis abends 8 Uhr Geſetzeskunde wird für die Teil
nehmer der vier Kurſe gemeinſchaftlich erteilt Der Zweck der Kurſe iſt
die Fortbildung der Meiſter wie auch die Vorbereitung zur Meiſterprütung
Das Recht der Zulaſſung beſteht für alle ſelbſtändigen Handwerker des
Kammetbezirkts Halle a S Es können an denſelben auch ältere
Geſellen welche ſich der Meiſterprüfung unterziehen wollen teilnehmen
Das Schulgeld beträgt 10 Mk für Maler Tiſchler und Schuhmacher
20 Mk für Schneider dasſelbe iſt vorher einzuſenden Bedürſtigen und
würdigen Handwerkern kann auf vorher an den Vorſtand einzureichenden
Antrag das Schulgeld event ganz erlaſſen werden Anmeldungen zu
dieſen Kurſen ſind bis 5 November ſchriftlich an die Handwerkskammer
u richtenr Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs

einnahmen betrugen im Monat September 1905 78275,33 Mk im
September 1904 59965,61 Mk Jn der Zeit vom 1 April bis
30 September 1905 wurden 384387,16 Mk vereinnahmt gegen
350279,15 Mk in der gleichen Zeit des Vorjahres 1905 war mithin
bisher eine Mehreinnahme von 34 108,01 Mk zu verzeichnen

Stadttheater Morgen Mir woch findet die letzte Aufführung
des Schauſpiets Die Brüder von St Bernhard von Anton Ohorn
ſtatt Für das Gaſtſpiel der Madame Sigrid Arnoldſon gibt ſich
bereits lebhaftes Jntereſſe kund Gounods Oper Margarethe geht an
läßlich dieſes Gaſtſpieles zum erſten Male in Szene Madame Arnoldſon
hatte mit dieſer Partie kürzlich in Stockholm einen großen Erfolg zu ver
zeichnen Die Beſetzung der Oper iſt hier folgende Fauſt Herr Becker
Mephiſto Herr Soomer Martha Schwertlein Frl Grimm Valentm
Herr Vreven Billettbeſtellungen für das Gaſtſpiel nimmt die Theaterkaſſe
ſchon heute entgegen Als 3 Vorſtellung für den Shakeſpeare gZytlus geht
am Freitag das Luſtſpiel Viel Lärm um nichts in Szene Die
nächſte Novität wird das Schauſpiel Der Privatdozent von Witten
bauer ſein ein Stück welches hier beſonders intereſſieren dürfte

Neues Theater Als fünfte Vorſtellung im Novitäten Zyklus
geht Mittwoch zum erſtenmal Raoul Auernheimers dreiaktiges Luſtſpiel
Die große Leidenſchaft in Szene eines der liebenswürdigſten Produkte

dieſes Genres Für Donnerstag iſt eine Wiederholung der tollen Schwank
novität Telephon Geheimniſſe angeſetzt Die nächſte Novität des Neuen
Theaters wird Pharaos Tochter ſein ein Werk aus der Feder von Rudolf
Presber und Hans von Wentzel welche zwei Autoren ſchon mehrere Er
folge auf dem dramatiſcheu Gebiete zu verzeichnen haben

Konzert Herr Chordirektor Karl Klanert wird am 27 d Mts
ſeinen alljährlichen Klavierabend veranſtalten Dieſes Mal wird das
leidenſchaftliche Vis moll Konzert von Karl Reinecke zum Vortrag kommen
Herr Klanert ſpielte jüngſt mit dem Kopecky Quartett in Hamburg ein
ſehr ſchwieriges Klavier Quintett von Sgambati Herr Profeſſor Emil
Krauſe ſagt im H Fr darüber ſolgendes Am Klavier ſaß geſtern
Herr Karl Klanert aus Halle ein höchſt beachtenswerter Künſtler der
ſ Zt bei Karl Reinecke ſtudierte und ſich wiederholt in der Oeffentlichkeit
mit beſtem Erfolge betätigte Herr Klanert gebietet über eine erfreulich
entwickelte Kunſt der Wiedergabe Dies komplizierte Quintett in vor
nehmer geiſtig zutreffender Weiſe darzulegen iſt ſelbſt bei einem Zuſammen
wirken mit erfahrenen Quartetuſten keine leichte Aufgabe denn der Pianiſt
hat in den meiſten Fällen das Enſemble zu führen Nicht der Vortrag
allein auch die rhytymiſche Deutlichkeit mit der alles zur vollen Geltung
gebracht wurde verdienen volles Lob Zur Mitwirkung ſind das Orcheſter
des Herrn Muſikdirektor Wiegert ſowie eine Sängerin aus Dresden ge
wonnen Frl Elſriede Martick iſt eine Schülerin der Orgeni Karten
bei Herrn Heinrich Hothan

Die Muſikgruppe Halle hat ihre Winterarbeit am 19 Sep
tember wieder aufſgenommen Den Vortrag des erſten Veremsabends
hatte Herr Muſiklehrer Martin Frey übernommen der in anregender
und belehrender Weiſe über die Phraſierung und ihren Einfluß auf das
Erfaſſen von Werken der Tonkunſt ſprach und an der Hand einer großen
Zahl ſorgfältig zuſammengeſtellter Beijpiele ſeine Ausführungen praktiſch
exläuterte Der geſtrige zweite Vereinsabend war der Vorführung
älterer und neuerer Muſilliterauur gewidmet Für den Verlauf des
Winters ſteht der Gruppe ein Kurſus in der Baitkeſchen Merhode zur
Erlernung des Primaviſtageſanges bevor für den ſich die hieſige Geſang
lehrerin und Schriftführerin der Gruppe Fräulein Gabriele Schiefer zur
Verfügung geſtellt hat Die Battkeſche Methode welche ſich nicht nur
zur Aufgabe ſtellt tüchtige Chorſänger und Chorſängerh nen auszubilden
ſondern überhaupt Stärkung des Tonſinnes und Erweiterung desmuſikaliſchen Auffaſſungsvermögens ſchon von Kindheit aw bezweckt u von

großem Intereſſe auch für die Muſitlehrenden denen ſie mannigfache Winle
für einen guten Muſikunterricht gibt Die Muſikgruppe Halle der
eine große Zahl der hieſigen tüchtigſten Muſiklehrerinnen angehört
iſt ein Zweig des großen Verbandes deutſcher Muſiklehrerinnen
Muſikſektivn des Allgemeinen deutſchen Lehrerinnen Vereins der

J in 41 Städten des Deutſchen Reiches Gruppen mit insgeſamt 1500
Muſiklehrerinnen umfaßt Die Muſilſekrion ſteht im Kartellverhältnis
mit dem vor 2 Jahren begründeten Muſikpädagogiſchen Verbande Sitz in

und materielle Förderung des Muſiklehrer und lehrerinnenſtandes auf
e m der die gleichen S wie die Muſikſektion nämlich die geiſtige

ſeine Fahne geſchrieben hat
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Nr 251 MittwochPrüfung für das ſtenographiſche Lehramt Syſtem
Gabelsberger Unter Vorſitz des Verbandsvorſitzenden Lehrers
Hoppe fand hier die Prüfung ſür das ſtenogr Lehramt des Verbands
Gabelsbergei cher Stenographen der Provinz Sachſen und des Herzogtums
Anhalt ſtatt Es unterzogen ſich der Prüzung die Herren Fendler und
Riegger aus Magdeburg Engler Britz und Weichmuth aus Halle und
Taniewicz aus Meriebu g Sämtliche Kandidaten haben die Prüfung die
auf Grund des Gabelsbergerſchen Syſtems ſtaufand beſtandenZuſammenſtoſt Geſtern vormittag gegen 108/ Uhr ſtieß vor dem

Grundſtück Trothaerſtruße Nr 75 ein Moöotorwagen der Stadtbahn mit
dem Wagen eines Eſelsgeſpannes zuſammen wobei letzterer Wagen zer
trümmert wurde Die Schuld trifft wohl den Führer des Eſelgeſpannes
da dieſer widerrechtlich die Schienen der Stadtbahn befuhr

Verſcheuchter Dieb Geſtern vormittag zwiſchen 8 und 10 Uhr
wurden im Grundſtück Frieſenſtraße Nr 8 von einer bisher nicht er
mittelten Perſon vier Kellerräume aufgebrochen Geſtohlen iſt nichts da
jedenfalls der Täter bei ſeiner Arbeit geſtört wurde

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Poſen 24 Oktober Meldung des B Geſtern hatte

ſich der Leutnant von Leckow vom 56 Feldartillerie Regiment vor
dem Kriegsgericht der 10 Diviſion hierſelbſt zu verantworten weil er in
Liſſa gelegentlich eines Rencontres den Hausdiener Joſef Roß getötet
hatte Leutnant von Leckow wurde wegen fahrläſſiger Tötung zu drei
Wochen und einem Tag Gefängnis verurteilt

Warſchau 24 Oktober Meldung des B L Geſtern
früh erſchoſſen Unbekannte wahrſcheinlich Mitglieder der terroriſtiſchen
Partei in der Neubrudnovorſtadt zwei Poliziſten Am Abend über
ſielen Bewaffnete eine Anzahl Gerbereiarbeiter töteten durch Meſſer
ſtiche einen Arbeiter und verwundeten ſieben andere ſchwer

Moskau 24 Oktober Wolff s Bur Der hier eingetroffene
Miniſter für Verkehrsangelegenheiten Fürſt Chilkow hält die Lage für
ernſt Eine Abordnung von Ausſtändigen begab ſich zum Miniſter und
forderte die Gewährung von politiſchen Rechten und die Freilaſſung
der in Haft genommenen Perſonen Dinge die ſeiner Machtbefugnis in keiner

Weiſe unterſtehen Fürſt Chilkow ſprach in freundlicher Weiſe mit den
Mitgliedern der Abordnung wies auf die größere Leiſtungsfähigkeit der
ausländiſchen Arbeiter hin deren Einkommen dieſelbe Höhe habe wie das
der ruſſiſchen Arbeiter Der Bürgermeiſter von Moskau iſt davon in
Kenntnis geſetzt worden daß die ſtädtiſchen Arbeiter in den allgemeinen
Ausſtand zu treten beabſichtigen ſalls ihre Forderungen nicht bis zum
28 Oktober bewilligt würden

Charkow 24 Oktober Wolffs Bur Geſtern abend fand eine
Verſammlung ſtatt an der 20000 Perſonen Arbeiter Studenten
Schüler und Bürger teillnahmen Der Ruf Koſaken kommen rief eine
Panik hervor wobet viele Perſonen verletzt wurden Nach Herſtellung
der Ordnung dauerte die Verſammlung fort Beim Auseinandergehen ſtieß

die Menge mit einer Koſakenabteilung zuſammen Die Menge feuerte
Revolverſchüſſe ab und warf Petarden Die Truppen gaben drei
Sahpen ab davon zwei blinde Auf beiden Seiten gab es viele Ver
wundete

Kopenhagen 24 Oktober Meldung des B Fridtjol
Nanſen hat ſeit Sonnabend hier geweilt Geſtern hatte er ein längeres
Geſpräch mit dem Kronprinzen Später beſuchte er den Prinzen
Karl die engliſche Botſchaft das Miniſterium des Aeußern und den
norwegiſchen Spezialgeſandten Grafen WedellJarlsberg der bereits im Juni

die erſten Umfragen wegen einer Kandidatur des Prinzen Karl anſtellte

GeneralAnzeiger ſär Halle und den Saalkreis
Nach Beendigung ſeiner Verhandlungen mit dem Hofe und der Regierung
iſt Profeſſor Nanſen geſtern nach dem Kontinent gereiſt

Chriſtiania 24 Oktober Meldung des B L Die
republikaniſche Agitation flaut ab Vorgeſtern wurden im ganzen
Lande nur zwei Volksverſammlungen in dieſem Sinne abgehalten und
ihre Leiter fanden wenig Anklang bei den Zuhörern Die Unterſchrift der
Karlſtader Vereinbarungen wurde um einige Tage verſchoben Die
Königswahl kann keinesfalls vor dem nächſten Sonnabend vor
genommen werden

Gibraltar 24 Oktober Wolff s Bur Nach hier eingegangenen
Meldungen gab Baliente nachdem eine einſtündige Unterredung voraus
gegangen war die gefangenen engliſchen Offiziere gegen Freilaſſung
von fünf durch die marokkaniſche Regierung gefangen gehaltenen Perſonen
heraus Er ſtellte auch die Bedingung daß noch zehn andere Gefangene
freigelaſſen würden und der Vertreter des Sultans machte ſich anheiſchig
daß dies Verlangen gewährt werde

London 24 Oktober Laff Bur Ein gegenwärtig in Paris
weilender preußiſcher General ſoll wie Daily Telegraph meldet
dort einem Vertreter des Blattes La Patrie mit Bezug auf die Meldung
die deutſche Flotte liege in Kiel unter Dampf zum Aus laufen
bereit ſolgendes erklärt haben Das heißt einfach daß falls das
deutſche Miniſterium des Auswärtigen die Nachricht erhielte England
treffe ungewöhnliche Maßregeln die als Drohung gegen Deutſch
land gedeutet werden könnten die deutſche Admiralität den
Admiralen Wilſon Fiſher oder Beresford nicht Zeit laſſen
würde gegen die deutſche Flotte in Kiel das Attentat zu wieder
holen das dem Admiral Togo gegen die auf der äußeren Rhede von
Port Arthur verankerte ruſſiſche Flotte ſo gut glückte Wir würden viel
mehr die Jnitiative ergreifen d h wir würden an England ein Ultimatum
richten worin es aufgefordert wird feine Flotte binnen wenigen
Stunden in der Jriſchen See zu konzentrieren und ſollte der Erſte Lord
der britiſchen Admiralität einen ſolchen Befehl nicht erlaſſen ſo würde
unſere Flotte die auf alle Fälle vorbereitet iſt ſofort einen Akt
der Feindſeligkeit gegen England ausführen

Santiago de Chile 24 Oktober Wolff s Bur Die hieſigen
Fleiſcher befinden ſich im Ausſtand Jnfolge der Abweſenheit der
Garniſonstruppen die im Manöver ſind hat der Ausſtand den Charakter
einer ernſten Ruheſtörung angenommen Geſtern ſah ſich die Polizei
wiederholt veranlaßt auf den Pöbel zu ſchießen der Häuſer zu plündern
verſuchte Sieben Perſonen wurden getötet und 80 verwundet
Privatleute und Feuerwehrmänner wurden herangezogen um die Polizei
zu unterſtützen Patrouillen mit Flinten bewaffnet durchziehen die
Straßen Die Unruhen dauern fort Heute wurden fünf Perſonen
getötet Der Kriegsminſſter hat die ſchleunigſte Entſendung von zwei
Regimentern aus dem Manöver angeordnet aber wie berichtet wird ſind
die Schienenwege aufgeriſſen worden um die Ankunft der Truppen zu
verhindern Der Geſchäftsverkehr iſt vollkommen lahmgelegt

Tokio 24 Oktober Reut Bur Geſtern wurde in der Bai
von Tokio Parade über die kombinierte japaniſche Flotte
und die erbeuteten und wieder flott gemachten ruſſiſchen Kriegsſchiffe
veranſtaltet Der Mikado und Admiral Togo waren anweſend Jener
empfing nach der Parade engliſche und amerikaniſche Offiziere an Bord

des Panzerkreuzers Aſama

25 Oktober Seite 3
Präſident Loubet bei König Alfons
Madrid 24 Oktober Wolff s Bur Präſident Loubet und

Miniſterpräſident Rouvier ſtatteten geſtern nachmittags der Königin
Mutter und anderen Mitgliedern der königlichen Familie Beſuche ab
Die Königin Mutter gedachte bei ihrer Unterredung mit Loubet der
Zwiſchenfälle während des Aufenthaltes des Königs Alfons in Paris
und dankte dem Präſidenten für alle dem König erwieſenen Aufmerkſamkeiten

Madrid 24 Oktober Wolfſ s Bur Präſident Loubet kam
geſtern um 12 Uhr 7 Minuten im Eskorial an beſuchte dort das Schloß
und das Kloſter und legte Kränze am Grabmal Alfons XII und der
Prinzeſſin von Aſturien nieder dann reiſte er nach Madrid ab An allen
Orten die der Zug durchſuhr wurde der Präſident mit Hochruſen begrüßt

Um 3 Uhr traf der Präſident in Madrid ein Bei ſeiner Ankunft auf
dem Bahnhof wurde Loubet vom Könige dem Prinzen Ferdinand Maria
von Bayern und dem Prinzen von Aſturien empfangen Auf der Fahrt
durch die Straßen der Stadt und bei der Ankunft im königlichen Schloſſe
wurde der Präſident von der Menge begeiſtert begrüßt Abends empfing
der Präſident die Mitglieder des diplomatiſchen Korps die ihm vom
Botſchafter Cambon vorgeſtellt wurden

Madrid 24 Oktober Wolff s Bur Der König veranſtaltete
geſtern zu Ehren des Präſidenten Loubet ein Galadiner dem die
geſamte Königliche Familie die Miniſter Marſchälle u a beiwohnten
Der König brachte während des Mahles folgenden Trinkſpruch aus
der ſtehend angehört wurde

Herr Präſident empfangen Sie meinen herzlichen Gruß bei Jhrer

Ankunft in meinem Lande Seien Sie ſicher daß Sie überall in
Spanien nur ſehr herzliche Beweiſe von Freundſchaft die das
ſpaniſche Volt für Frankreich hat empfangen werden Spanien wünſcht
lebhaft ſtets ſeine Jntereſſen mit denen Frankreichs in Ueberein
ſtimmung zu bringen Dieſe Uebereinſtimmung die bisher vollkommen
war wird auch in Zukunſt ihren natürlichen Lauf nehmen Die
herzliche Freundſchaft Spaniens und Frankreichs iſt ſicher mit
der Freundſchaft Spaniens für alle Länder in Einklang zu bringen
Der allgemeine Friede iſt der heiße Wunſch meines Herzens Jch
bin ſicher daß er das Ziel der Politik der beiden Regierungen iſt Jch
erhebe mein Glas zu Ehren Ew Exzellenz auf die Wohlfahrt und die
Größe Frankreichs
Präſident Loubet erwiderte

Jch danke Ew Majeſtät für den ſo herzlichen Empfang der
mir ſeitens Ew Majeſtät der Königlichen Familie und des ganzen
ſpaniſchen Volkes zuteil geworden iſt Die Sympathiekundgebungen
die dem Präſidenten der Republik erwieſen worden ſind gleichen nur
denen die die franzöſiſche Regierung und die Bevölkerung von Paris
Ew Majeſtät erwieſen haben Die vorzüglichen Beziehungen die
immer zwiſchen den beiden benachbarten und befreundeten Ländern be
ſtanden haben können in Zukunft nur noch ſtärker werden und wenn
Jhre Reiſe nach Frankreich außerordentlich viel zu dieſer Uebereinſtimmung

beigetragen hat ſo gelobe ich daß meine Reiſe nach Spanien ihr
ebenſo dienlich ſein ſoll Wie Sie bin ich überzeugt daß die herzlichen
Beziehungen nur den Jntereſſen unſerer beiden Länder und der Sache
des allgemeinen Friedens dienen können der uns teuer iſt Von
ganzem Herzen erhebe ich mein Glas zu Ehren Ew Majeſtät der
Königin Maria Chriſtine und der Königlichen Familie und trinke auf
die Wohlfahrt und Größe Spaniens

Dienstag den 21 Mittwoch en 25 Donnerstag den 26 0ſtober
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